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SCHREIBEN VON [LANDVOGT] JAKOB WIRZ UND [LANDSCHREIBER] BEAT JA¬

KOB I . ZURLAUBEN, "BEYDE OBERSTE DER FREYEN EMPTEREN
DES ERGOEUWS", AN DEN GENERAL[DER BERNER, SIGMUND
VON ERLACH]1

Heute morgen seien ihnen Sebastian Steiner , gewesener Wachtmei¬

ster , von Rued , und andere "gefenklich eingebracht worden. . . . [Nicht]
aber Hanss Hümbeli von Wohlen̂ unser Ambtsverwaltung Zuegehörige ^ welcher



schon vor diseren rumoren [ 1 . Villmergerkrieg] 3 mit ross undt wagen Jn das

Elsäss ge fahren s Jm Zuerugg reisen aber 3 den Zug Jn homissen [ Homussen]

Stehn lassen 3 undt Er zue Brug seithero auch gefenklich auffbehalten worden.

Alss weher deswegen unser freündtlich ersuechen , ob Es . . . [Euch ] nit belieben

möchte 3 mit gemelten beyden gefangnen (Jedoch mit Erfolgung dess unserigen

Ross und wagefnjs ) Ein äbtausch Zue treffen 3 welches auch desto Ehender bsche-

hen könte 3 weilen der Unserige 3 gantz unschuldiger weis ohne bey sich habendte

wehr undt Waffen 3 ergriffen 3 undt mit gemelt seinen Ross undt wagen 3 seither

grossen Costen erlitten 3 was hierüber deroselben belieben möchte 3 wollen wihr

durch Zeygeren diserem Trumbenschlacher widerandtwortlichen gehm vemermen . "

1) Adressat aufgrund einer Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben erschlos¬
sen.
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